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20. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG 

   

 

 

 

 Änderungsantrag 
11.01.2023 

HHA 

Fraktion der SPD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 (Haushaltsgesetz 2023/2024) in       
der Fassung der Beschlussempfehlung und des Berichts des 
Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/9640 zu Drucksache 20/9251 

  
 
        
Inhalt des Antrags: Stärkung des "Fritz-Bauer-Instituts" 
 
Einzelplan  15 Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  15 02   Bezeichnung Förderung der Wissenschaft und Forschung  

Produktnummer  003 Bezeichnung Förderung von Forschungseinrichtungen außerhalb der 
gemeinsamen Forschungsförderung durch Bund und Länder nach 
Art. 91b GG 

 
 

Veränderungen in Euro 2023 
von um auf 

Produkterfolgsplan    
Nr. Bezeichnung    

7 Summe Erträge 
                  

14 Summe Aufwendungen 12.033.700 50.000 12.083.700 

                              

                              

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   
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Veränderungen in Euro 2024 
 von um auf 

Produkterfolgsplan    

Nr. Bezeichnung 
   

7 Summe Erträge                   

14 Summe Aufwendungen 11.836.100 50.000 11.886.100 

            
                  

            
                  

 
 

Liquidität    

Einnahmen 
                  

Ausgaben                   

 
Weitere Änderungsbedarfe (Verpflichtungsermächtigungen, Stellen, Kennzahlen etc.) 
 
      
 
Inhaltliche Erläuterung/Begründung des Änderungsantrags 
 
Empfehlung des Wissenschaftsrats sind mehr Mittel für Digitalisierungsaufgaben und Abordnung einer weiteren Lehrkraft 
an das Institut. „Das Fritz Bauer Institut ist von nationaler Bedeutung auf dem für Deutschland eminent wichtigen Gebiet 
der Auseinandersetzung mit den nationalsozialistischen Gewaltverbrechen, insbesondere dem Holocaust, sowie dem 
gesellschaftlichen Umgang mit diesen Verbrechen und deren juristischer Aufarbeitung nach 1945.“ (WR). Die institutionelle 
Finanzierung des Fritz Bauer Instituts belief sich im Jahr 2021 auf insgesamt 916.700 Euro (Ist). Davon stammten 563.700 
Euro vom Land Hessen und 353.000 Euro von der Stadt Frankfurt/Main.  
 
 
 
 
 

 

 
 
Wiesbaden, 10.01.2023 
 
Für die Fraktion 
der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Günter Rudolph 
 
 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 


